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Newsletter – März 2016  

 

Liebe DWG-Mitglieder,  

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

die ersten drei Monate meiner Präsidentschaft sind fast schon wieder vergangen. 

Gemeinsam mit dem Vorstand der DWG und der Geschäftsstelle wurden neue 

Projekte angestoßen, aber auch in der Mitgliederversammlung beschlossene 

Aktivitäten umgesetzt. 

Zuerst möchte ich Michael Rauschmann noch einmal für seine Präsidentschaft 

danken. Er hat viele wichtige und für die nächsten Jahre richtungsweisende 

Aktivitäten angestoßen. Der letztjährige Kongress in Frankfurt war äußerst 

erfolgreich. Es wurden über 2000 aktive Teilnehmer registriert. Etwas schade war 

das mäßige Interesse bei der Eröffnungsveranstaltung, obwohl ausgewiesene 

Redner eingeladen waren.  

 

DWG-Homepage: 

Sie haben vielleicht bemerkt, dass sich die Darstellung unserer Homepage 

verändert hat. Sie hat an Übersichtlichkeit gewonnen, so dass Mitglieder, aber 

auch Interessierte einfacher Informationen erhalten. Wegen unserer 

zunehmenden internationalen Aktivitäten werden wir jetzt große Teile der DWG-

Homepage auch in die englische Sprache übersetzen.  

 

Teilnahme am Zweitmeinungsportal: 

Das Zweitmeinungsportal der DWG ist ebenfalls bereits auf unserer Homepage 

geschaltet. Viele Mitglieder beteiligen sich aktiv. Es sei noch einmal an die 

Teilnahmebedingungen erinnert: Dieses Portal dient dazu, Patienten mit dem 

Bedürfnis auf eine zweite Fachmeinung zu beraten, nicht jedoch, um 

Patientenakquise zu betreiben. Um das Portal allgemein bekannter zu machen, 

haben wir Kontakt mit Krankenkassen aufgenommen und eine Verlinkung 

angeboten. Leider besteht hier nur begrenztes Interesse. Deshalb werden wir 

einen Flyer mit Informationen über das Zweitmeinungsportal entwerfen, der dann 

in Ambulanzen und Praxen ausgelegt werden kann. Über das weitere Vorgehen 

werden wir Sie entsprechend informieren.  
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Nutzung eines DWG-Logo: 

Viele Mitglieder hatten den Wunsch, ihr erworbenes Basis-/Master- oder auch 

Exzellenzzertifikat für die Außendarstellung zu nutzen. Deshalb wurde ein Logo 

mit der jeweiligen Zertifikatsnummer entwickelt, welches auf der individuellen 

Homepage oder auch dem individuellen Briefbogen verwendet werden kann. Das 

Logo kann auf Anfrage und Akzeptanz der Nutzungsbedingungen über die 

Geschäftsstelle angefordert werden.  

 

Konservatives Basiskurs-System: 

Das konservative Basiskurs-System nimmt „Formen“ an. Es ist wieder ein 

interdisziplinäres Projekt unter der Federführung unserer DWG. Wir werden fünf 

Module anbieten. Sobald die Kooperationsverträge mit den anderen 

Fachgesellschaften unterschrieben sind, kann die Fortbildung voraussichtlich 

bereits Ende 2016 beginnen. Wer sich an der praktischen Umsetzung beteiligen 

will ist aufgefordert, sich mit dem Leiter der Kommission „Konservative Therapie“ 

in Verbindung zu setzen.  

 

Zeitschrift „Wirbelsäule“: 

In der Umsetzung des Mitgliederbeschlusses für eine Fortbildungszeitschrift 

„Wirbelsäulenchirurgie“, erfolgen gerade die Verhandlungen mit dem Springer und 

Thieme Verlag. Inhaltlich sollen neurochirurgische, orthopädische und 

unfallchirurgische Fortbildungsthemen, Mitteilungen unserer Gesellschaft, 

Kongressberichte, etc., besprochen werden. Gegenwärtig fehlt noch der Titel für 

die Zeitschrift. Sie sind alle aufgefordert, sich an der Namensfindung zu beteiligen. 

Ideen können per E-Mail an das Sekretariat der DWG geschickt werden.  

 

Austauschprogramm NASS: 

Die North American Spine Society (NASS) ist sehr an einer Kooperation mit der 

DWG interessiert. Wir wollen ein Austauschprogramm für Wirbelsäulenchirurgen 

beider Länder ins Leben rufen. Interessierten soll ein Aufenthalt in 

wirbelsäulenchirurgischen Einrichtungen für 3-4 Monate ermöglicht werden. Die 

Gesellschaften beteiligen sich mit einem Stipendium an dem Austausch. Des 

Weiteren wird eine Joint Session mit Referenten beider Gesellschaften während 

der Jahreskongresse stattfinden. Die erste Veranstaltung ist für den kommenden 

Jahreskongress in Hannover geplant.  
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der DWG: 

Frau Dr. Annette Heller wird uns in Zukunft in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

unterstützen. Sie hat bereits den letzten Jahreskongress in Frankfurt begleitet und 

eine erfolgreiche Pressekonferenz gestaltet. Hieran haben verschiedene 

Rundfunk- und Fernsehanstalten sowie Zeitungen teilgenommen. Darüber hinaus 

soll Frau Dr. Heller Medienanfragen bearbeiten und Artikel für die Laienpresse 

vorbereiten. Für entsprechende Anfragen oder auch Vorschläge sowie zur 

Herstellung von Medienkontakten haben wir eine zentrale E-Mail-Adresse auf der 

DWG-Homepage eingerichtet: presse@dwg.org. 

 

In unseren Kommissionen wird intensive und wichtige Arbeit geleistet. An dieser 

Stelle sei allen Kommissionsmitgliedern für ihr intensives Engagement herzlich 

gedankt. Durch die Vielzahl an Aufgaben sind die Kommissionsmitglieder neben 

ihren übrigen beruflichen Tätigkeiten zum Teil enormen zeitlichen Belastungen 

ausgesetzt. In diesem Zusammenhang bitte ich um Ihr Verständnis, wenn die eine 

oder andere Anfrage nicht umgehend beantwortet wird. Dennoch können nur 

durch Ihr Mitwirken und Ihre Beteiligung die Geschicke der DWG zielführend 

beeinflusst werden.  

Sollten Sie also Interesse an einer aktiven Mitarbeit in einer Kommission haben, 

sprechen Sie gerne die Kommissionsvorsitzenden oder eines der 

Vorstandsmitglieder an. 

 

Ich wünsche Ihnen nun ein schönes Osterfest und ein wenig Erholung während 

der Feiertage!!  

 

Ihr 

 

 

 
 
 
 
 

Prof. Dr. M. Winking 
Präsident der DWG 2016 

 

 

 

 

mailto:presse@dwg.org

